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3Nachgedacht

Angekommen?

„Haben Sie sich denn schon ein bisschen 
in Buxtehude eingelebt…“ – ich weiß gar 
nicht, wie oft mir diese Frage in den letzten 
Wochen gestellt wurde. Um das ganz klar 
vorwegzunehmen: Ich freue mich wirklich, 
wenn mich das jemand fragt und mir zeigt, 
dass es ihm nicht gleichgültig ist, wie man 
sich als Neuzugezogener hier in Buxtehude 
fühlt. 
Und doch ist diese Frage immer auch ein 
bisschen eine Gewissensfrage. Die ein-
fachsten Antworten wären ein pauschales 
„Ja, hier ist es doch sehr schön…“ oder 
ein neutrales „Ja, so langsam wird’s…“. 
Wenn ich die Frage allerdings ernst neh-
men möchte, dann stoße ich auf eine 
philosophische Tiefe, auf die man gar nicht 
so einfach antworten kann. Denn: Wann 
ist man denn eigentlich soweit, dass man 
sagen kann „Ich habe mich eingelebt, ich 
bin angekommen“?
In meiner alten Gemeinde haben mein 
Mann und ich irgendwann einmal scherz-
haft festgestellt: „Nun haben wir tatsächlich 
Korn im Gefrierfach – jetzt sind wir hier auf 
dem Land wohl angekommen“ – aber was 
muss man in Buxtehude haben oder sein, 
um angekommen zu sein?
Wenn man in der Bibel liest, stellt man 
schnell fest, dass die Frage nach der Her-
kunft, dem Weg und dem Ziel immer wieder 
etwas ganz Wichtiges ist. Ständig machen 
sich Menschen auf, um zu einem Ziel zu ge-
langen: Abram verlässt seines Vaters Haus, 
Mose verlässt Ägypten und nimmt gleich 
noch mal eben das ganze Volk Israel mit, 
Jesus zieht nach Jerusalem, um da gekreu-
zigt zu werden, und Paulus zieht jahrelang 
durch aller Herren Länder und breitet das 
Evangelium aus. Ob einer von denen die 
Frage nach dem Schon-Eingelebt-Haben 
mit einem „Ja“ beantworten würde?

Wir hätten es gern sicher, zuverlässig und 
beständig, und doch kommen wir nicht um 
die Wahrheit herum, dass unser Leben 
eigentlich ein sich ständig veränderndes ist 
und das Jetzt allenfalls eine Station. Immer 
wieder haben Menschen diese Erfahrung 
gemacht. Nebenbei bemerkt war es des-
halb vor einigen Jahrzehnten auch groß in 
Mode, Kirchen äußerlich eine Zeltform zu 
geben. Man wollte sich als Gemeinde daran 
erinnern, dass man noch längst nicht an-
gekommen, sondern auf dem Weg ist. Das 
Ziel: Gott und sein himmlisches Reich.
Nun, Sie haben recht: Bei der Frage, ob 
wir uns hier schon eingelebt haben, geht 
das vielleicht ein bisschen weit, mit Gottes 
Ewigkeit zu antworten. Aber vielleicht ist es 
hin und wieder nicht falsch, sich bewusst 
zu machen, dass wir alle immer noch un-
terwegs sind und noch längst nicht am Ziel. 
Mir hilft das, loszulassen und mich Neuem 
zu stellen. Und der Blick auf die Ewigkeit, 
dass da etwas ist, das über unser irdisches 
Dasein hinausgeht, ist hin und wieder sicher 
auch nicht verkehrt.

Pastor Michael Glawion

Pastor Micheal Glawion



Unser Restaurator, Herr Dipl.-Rest. Gerold Ahrends (Erdmann und Ahrends
Restaurierungen), hat mit sehr viel Sorgfalt die Wände und insbesondere die Decke 
der Turmkapelle bearbeitet. Die Decke wird auf das Jahr 1859 datiert, in dem - nach 

dem Turmbrand (1853) - die 
Kirchensanierung mit Einbau 
der Orgel fertiggestellt wurde. 
Die in den letzten Wochen 
durchgeführte Restaurierung 
der Decke beinhaltete das 
Reinigen der Deckenober-
fläche sowie die Behandlung 
des mikrobiellen Befalls.
Zudem wurde die Leucht-
technik installiert, die die 
Wände und insbesondere 
die Decke in ein besonderes 
Licht setzen.

Unser Tischler Herr Olaf Drieschner hatte keine leichte Aufgabe, da er die Konstruktion 
der Einbauten in den Nischen den Findlingen (siehe: Gemeindebrief 2017-2, Seite 6) 
anpassen musste. Dies ist ihm sehr gut gelungen, so dass sowohl die Anforderungen 
der Heizung erfüllt sind als auch das Konzept für die Küchenzeilen in zwei der Nischen 
umgesetzt werden konnte.

Turmkapelle - Abschluss der Umbau- und 
Restaurierungsarbeiten
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Restaurierte Decke der Turmkapelle

Einbauschränke in den Nischen bieten nun Stauraum und Küchenzeilen.
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Auch die Türelemente sind mittlerweile 
fertiggestellt und werden zur Zeit ins-
talliert.

Das Projekt Turmkapelle kommt damit 
zu einem guten Abschluss und wir 
freuen uns darauf, diesen nun frisch 
und offen gestalteten Raum nutzen zu 
können. 
Zum Zeitpunkt des Redakt ions-
schlusses stand der Termin für die                                                                        
Einweihungsfeier noch nicht fest. Wir 
werden ihn in der lokalen Presse, in 
unseren Schaukästen und auf unserer 
Homepage rechtzeitig veröffentlichen.

Pastor Thomas Haase

oben: Fertigung der Türelemente
unten: Blick aus der umgebauten Turmkapelle ins Kirchenschiff



6

Neues aus dem Kirchenvorstand
Kirchenvorstandswahlen 2018

Wir freuen uns über die Fortschritte der 
Winterkirche und sind sehr gespannt, wel-
che Nutzungsmöglichkeiten sich noch für 
diesen neu gestalteten Raum bieten. 
Der Reformationstag ist in diesem Jahr ein 
gesetzlicher Feiertag. St. Petri bietet in den 
Monaten September bis November wieder 
einige sehr interessante Veranstaltungen  
an, zu denen wir Sie herzlich einladen! Blät-
tern Sie ruhig ein wenig im Gemeindebrief. 
Es lohnt sich!

Im September wird der Kirchenvorstand ein 
Wochenende in Bad Bederkesa verbringen, 
um über die Belange der St. Petri-Gemeinde 
nachzudenken und Planungen voranzubrin-
gen. Im März 2018 steht bereits die nächste 
Kirchenvorstandswahl an. Hierfür suchen 
wir nach geeigneten KandidatInnen.

Bernd Deierling
Vorsitzender des Kirchenvorstandes

Einladung zur Gemeindeversammlung
am 1. November um 19 Uhr

Alle Gemeindemitglieder sind zur jährlichen 
Gemeindeversammlung eingeladen. Sie 
beginnt mit einer kurzen Andacht. Anschlie-
ßend informiert der Kirchenvorstand  über 
aktuelle Entwicklungen. Danach werden 
Mitarbeitende unserer Kirchengemeinde 
aus ihren Arbeitsbereichen berichten. Der 
Jahresplan 2018 wird vorgestellt und ein 
kurzer Ausblick auf die Kirchenvorstands-
wahl im kommenden März gegeben.

Die Gemeindemitglieder können Fragen 
stellen und Anregungen geben. Wer weitere 
Tagesordnungspunkte vorschlagen möchte, 
kann sich beim Kirchenvorstandsvorsitzen-
den Bernd Deierling über das Gemeinde-
büro melden.
Wann: 1. November , 19 Uhr
Wo: Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Dietrich-
Bonhoeffer-Platz 1, 21614 Buxtehude

Bernd Deierling
Vorsitzender des Kirchenvorstandes

WIR SUCHEN SIE FÜR DIE MITARBEIT IM LEITUNGSGREMIUM!
Sie sind Mitglied der evangelischen Kirche und schrecken auch vor Verwaltungs-• 
aufgaben wie Buchhaltung, Rechnungswesen und Begleitung von Baumaßnah-
men nicht zurück?
Mit Geduld und Beharrlichkeit erreichen Sie Ihre Ziele?• 
Organisieren und Einarbeiten in unterschiedliche Themen fallen Ihnen leicht?• 
Sie sind mindestens 18 Jahre alt und können monatlich für ein paar Stunden für • 
Ihre Kirche zur Verfügung stehen?
Sie möchten gerne gemeinsam im Team mitdiskutieren und entscheiden?• 

Dann kandidieren Sie bei der Kirchenvorstandswahl! Sie haben die Möglichkeit, Ihre 
Kirchengemeinde positiv mitzugestalten und eigene Konzepte und Ideen einzubringen.
Weitere Informationen erhalten Sie unter:  www.kirchemitmir.de.



Anmeldung Konfirmandinnen und Konfirmanden 
Im Januar 2018 beginnt der Unterricht für die neuen Konfirmandinnen und Konfirman-
den, die im Jahr 2019 konfirmiert werden möchten.
Die Anmeldeformulare und die Konfirmandenordnung sind im Internet unter 
www.st-petri-buxtehude.de oder im Kirchenbüro erhältlich.
Angemeldet werden können bis zum  30. September 2017 alle Kinder, die zum Ein-
zugsgebiet der St. Petri-Kirchengemeinde gehören und die in der Regel die siebte 
Klasse besuchen und während des laufenden Schuljahres 13 Jahre alt werden.
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... die Vorbereitung und Durchführung 
der Wünschebaumaktion

Seit über 10 Jahren gibt es bei St. Petri die 
Wünschebaumaktion. Viele verbinden das 
Gesicht von Heidi Land mit dieser Aktion, 
die den Wünschebaum über so viele Jahre 
gewissenhaft mit sehr viel Engagement 
und Liebe begleitet hat. Durch ihre Arbeit 
haben viele hundert Kinder ein schönes 
Weihnachtsfest erlebt. Ihr sei an dieser 
Stelle herzlich gedankt! Nun möchte Frau 
Land diese ehrenamtliche Aufgabe gerne 
abgeben.

Wir suchen deshalb nach einer Nachfol-
gerin bzw. einem Nachfolger und weiteren 
Ehrenamtlichen, damit wir weiterhin diese 
wichtige Kinderhilfsaktion fortsetzen kön-
nen. Sollten Sie Interesse haben, melden 
Sie sich bitte bei Pastor Haase.

St. Petri sucht Helfer für ...

... das Kirchenkaffee

Ehrenamtliche sorgen dafür, dass nach 
dem Gottesdienst Kaffee, Tee und Kekse 
bereitstehen, und schaffen so die Atmos-
phäre für ein gemütliches Beisammen-
sein. 

Der kleine Kreis Kirchenkaffeekochgeis-
ter würde sich über Verstärkung sehr 
freuen.

Haben Sie Lust? Sprechen Sie die Eh-
renamtlichen nach dem Gottesdienst 
– beim Kirchenkaffee – an oder melden 
Sie sich telefonisch bei Frau Schwietering 
(04161-78896) oder bei Frau Wiedemann 
(04161-2873).
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Einladung zum Reformationsfest
Festgottesdienst am 31. Oktober
um 10 Uhr in der St. Petri-Kirche

Am 31. Oktober feiern wir den Reforma-
tionstag – in Erinnerung an die Erkennt-
nisse Luthers, aber auch immer in Wach-
samkeit unserer eigenen Welt und Kirche 
gegenüber, die auch im 21. Jahrhundert 
kritisch betrachtet werden muss.

Wir laden Sie herzlich zum festlichen 
Gottesdienst am Dienstagmorgen um 10 
Uhr ein. Parallel zum Gottesdienst wird 
ein Programm für Kinder angeboten. 
Anschließend laden wir zu einem kleinen 
Snack und Getränken ein.

Mitmachaktionen nach dem Gottesdienst
Ab ca. 11 Uhr gibt es einige Mitmachaktionen für Kinder und Erwachsene:

- Thesen anschlagen
- Luther-Quiz
- Schreiben und Drucken mit Luther! 
- Lutherrosen malen. 

Weitere Veranstaltungen 
zum Reformationsjubiläum 
in St. Petri:

24. September um 10 Uhr: Famili-• 
engottesdienst zur Reformation

27. Oktober um 17 Uhr: Familien-• 
Orgelkonzert „MAAAAARTIN – Vom 
kleinen Martin zum großen Luther“ 
(mehr auf Seite 28)

Oktober / November: 5-teiliger • 
Abendkurs „Reformationen - Hinter-
gründe, Motive, Wirkungen“ (mehr 
auf Seite 11)

28. Oktober um 15:30 Uhr: The-• 
senanschlag in der Kinderkirche 
Kunterbunt (mehr auf Seite 33)

18. November um 15 Uhr: Vortrag • 
„Die weibliche Seite der Reformati-
on“ (mehr auf Seite 10)

Reformationsjubiläum in 
Buxtehude:

22. Oktober um 17 Uhr: Paulus • 
– GoSpecial-Gottesdienst zum 
Jubiläum

25. Oktober um 19.30 Uhr: Jesus-• 
gemeinde – Nussknackerabend im 
Luther-Café

26. Oktober um 19 Uhr: Rathaus • 
– Sup. Dr. Martin Krarup/Bernd 
Utermöhlen: Reformation in Buxte-
hude - 500 Jahre Zusammenspiel 
von Stadt und Kirche

27. Oktober um 20 Uhr: Freie evan-• 
gelische Gemeinde – Theaterabend 
mit Eric Wehrlin, In 80 Minuten 
durch die Bibel (Eintritt 12€)

31. Oktober um 15 Uhr: Paulus - • 
Luther, Käthe und die Kinder. Ein 
Theaterspiel

31. Oktober um 19.30 Uhr Paulus • 
- Der doppelte Luther. Ein Theater-
abend
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Wir sind dann mal wieder weg...
 

Diesmal haben wir eine ganz besondere 
„Pilger“-Abendtour vor:

Am 1. September wollen wir zum Obsthof 
Bey in Groß Hove fahren. Das ist nicht so 
weit. Deshalb laden wir auch kleinere Kinder 
ein, in Begleitung Erwachsener auf eigenen 
Fahrrädern mitzufahren. Natürlich können 
sie auch in Fahrradanhängern mitgenom-
men werden.
 

Uns erwartet viel Interessantes auf dem 
Obsthof. Die Familie Bey hat vor, uns mit 
einem auch für Kinder sehr spannenden 
Programm zu überraschen. Stärken können 
wir uns mit Kaffe bzw. Wasser oder Frucht-
säften und selbstgebackenem Apfelkuchen. 
Vielleicht können wir auch die ersten reifen 
Äpfel vom Baum pflücken. Pastor Haase 
wird uns inmitten dieses Apfelparadieses an 
das Wunder der Gaben Gottes erinnern.

Wir treffen uns um 17:00 Uhr in der St. Petri-
Kirche und empfangen den Reisesegen. Die 
Tour wird 18 bis 20 km lang sein. Um 20:00 
Uhr wollen wir wieder zurück sein.

Pastor Thomas Haase
Tourenbegleitung durch den ADFC: Heidi Krogoll (04161 4668), Ilse Klencke (04161 87230)



Abgabestelle ist das Dietrich-Bonhoeffer-
Gemeindehaus, Dietrich-Bonhoeffer-
Platz 3.

Am 5. und 6. Oktober nehmen unsere 
ehrenamtlichen Mitarbeiter Ihre Klei-
dung dort von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
entgegen.

Weitere Informationen zu Bethel finden Sie 
unter www.bethel.de

Marlene Tanklajew, Tel.: 6 14 49

Der Eintritt ist frei, um Spenden zugunsten des 
Fördervereins St. Petri e.V. wird gebeten. 

FÖV St.Petri in Buxtehude e.V.
StNr.: 43/270/29369
1. Vorsitzender: Joachim Stavesand
Tel. 04161 - 59 56 51
Spendenkonto:
IBAN: DE24 2075 0000 0060 0765 10 
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Wir sammeln wieder Altkleider für Bethel.
Gesammelt werden gut erhaltene Klei-
dung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, 
Plüschtiere, Pelze und Federbetten. Alles 
bitte gut verpacken und Schuhe paarweise 
bündeln.
Bitte geben Sie keine Lumpen, nasse oder 
stark verschmutzte Kleidung und Wäsche, 
keine Textilreste, Einzelschuhe, Gummistie-
fel oder Elektrogeräte in die Sammlung.

Bethel-Sammlung 
am 5. und 6. Oktober

„Ich habe euch kein Frau-
engeschwätz geschrieben.“ 
Unter dieser Überschrift hält 
Pastorin Sonja Domröse aus 
Stade auf Einladung des 
Fördervereins in der St. Pe-
tri-Kirche, Buxtehude, einen 
Vortrag über die  Protagonis-
tinnen der Reformation. 

Predigerinnen, Flugschrift-
autorinnen, Regentinnen - die Reformationszeit 
war auch eine Zeit des Aufbruchs von Frauen, 
die für mehr Gleichberechtigung in Kirche und 
Gesellschaft eintraten. 
Denn bereits vor 500 Jahren machten Frauen 
mutige Schritte auf dem Weg zur Emanzipation. 
Frauen, die uns unbekannter sind als Luther und 
Calvin, aber deren Handeln und Leben mutig, 
klug und glaubensfest war.

Im Anschluss an den Vortrag laden wir Sie 
herzlich ein, bei einer Tasse Kaffee oder Tee ins 
Gespräch zu kommen.

Vortrag: Sonnabend, 18. November, 15 Uhr, St. Petri-Kirche Buxtehude
Die weibliche Seite der Reformation



Wie ist es möglich, dass
• die (Wieder-) Entdeckung des barmherzigen Gottes damals so viel bewirkte im  

 Leben der Einzelnen und in der Gesellschaft?
• die Ereignisse vor 500 Jahren unser Leben bis heute prägen?
• die  Aufbruchsstimmung der Reformation ins 21. Jahrhundert überspringt? 

Der Kurs stellt in fünf Abschnitten verschiedene Facetten der Reformation dar. Er beleuchtet 
das historische Umfeld, erläutert die Theologie, erörtert das Verhältnis zu Gottesdienst 
und Kultur und blickt auf moderne protestantische Bewegungen weltweit.

Termine (dienstags):
17.10.2017, 19:30 Uhr - 21:00 Uhr | 1. „Auf in die Freiheit!“
24.10.2017, 19:30 Uhr - 21:00 Uhr | 2. „... ein freier Herr aller Dinge“
07.11.2017, 19:30 Uhr - 21:00 Uhr | 3. „... davon ich singen und sagen will“
14.11.2017, 19:30 Uhr - 21:00 Uhr | 4. „Kultur ist der Spielraum der Freiheit“
21.11.2017, 19:30 Uhr - 21:00 Uhr | 5. „Gemeinsam auf dem Weg der Freiheit“

Wir laden Sie ein, gemeinsam über diese und weitere Fragen mit Hilfe von Impulsen, 
Bildern, Filmausschnitten, Texten, Liedern, Gesprächen … nachzudenken. 
Der Kurs besteht aus fünf Einheiten zu je 1,5 Stunden; er basiert auf dem Material 
„Reformationen. Hintergründe - Motive - Wirkungen“. Der Kauf des Kursbuches ist nicht 
erforderlich.

Veranstaltungsort: Dietrich-Bonhoeffer-Haus (Dietrich-Bonhoeffer-Platz 3, Buxtehude)
Gebühr: Die Teilnahme ist kostenfrei.
Hinweise: In der Pause werden Getränke und Knabbereien gereicht.
Kontakt: Pastor Thomas Haase, Tel.  04161 -  503 88 33
Anmeldung: im Kirchenbüro, Tel. 04161 - 55 93 70
Anmeldeschluss: 30. September

11
Reformationen - Hintergründe, Motive, Wirkungen

5-teiliger Abendkurs für Erwachsene
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SAM  Ihr Pflegedienst in Ihrer Nähe! 
In der heutigen Zeit ist das Thema Pflege stets präsent. Wir als Pflegedienst haben 
es uns zur Aufgabe gemacht, unsere Kunden individuell und ganzheitlich zu beraten 
und die Pflege sowie die Betreuung entsprechend auszuführen. 
Der Dienst am Patienten ist Inhalt und Ziel unserer Arbeit. Durch die fachlich 
kompetenten Pflegekräfte des SAM Pflegedienstes Buxtehude gewinnen unsere 
Kunden die gewohnte Sicherheit im persönlichen Lebensbereich zurück. 
Kommen Sie gerne zu einem kostenlosen Beratungsgespräch zu uns oder 
vereinbaren Sie einen Termin - wir kommen auch gerne zu Ihnen.  
  
 
 
 
Wir bieten Ihnen: 
 

 24-Stunden Notdienst 
 Medizinische Betreuung 
 Krankenhausnachsorge 
 Beatmungspflege 
 SAPV (spezielle ambulante palliative Versorgung) 
 Schmerztherapie 
 Familienbetreuung 
 Übernahme von Behördengängen, Fahrten und  Einkäufen 
 Urlaubsbegleitungen 
 Uvm… 

 
SAM Pflegedienst Buxtehude 
GmbH & Co. KG 
Carl-Hermann-Richter-Straße 50 
21614 Buxtehude 
Tel.: (04161) 99999 - 1 
Fax: (04161) 99999 - 2 
Email: info@pflegedienstbuxtehude.de 

Jeden ersten Mittwoch im Monat findet ein kostenloses Kaffeetrinken für Senioren 
in unseren Räumen statt. Kommen Sie gerne vorbei und lassen Sie sich verzaubern.  

Unser 
ambulanter 
Pflegedienst 
pflegt 
und betreut in: 
- Buxtehude 
- Jork 
- Apensen 
- Horneburg 
- Neu Wulmstorf 
- und Umgebung 

v.l. Edda Holzer – 
Geschäftsführung 
 
Nicole Choriz-
Hoops – stellv. 
Pflegedienstleitung 
 
Marina Groß – 
Geschäftsführung 
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Dawit Getachew und Band
Christliche Pop- und Jazzmusik aus Äthiopien

Dawit Getachew und Band aus Addis Abeba 
spielen christliche Pop- und Jazzmusik mit 
teilweise äthiopischem Einschlag. Er hat 
verschiedene Auszeichnungen erhalten 
- unter anderem ist er „Bester Künstler in 
Ostafrika im Bereich Gospel“ - und ist bereits 
durch zahlreiche Auftritte im europäischen 
Ausland einem größeren Publikum bekannt. 
Am 23. September gibt Dawit Getachew ein 
Konzert in der St. Petri-Kirche.

Der Sänger, Liedermacher und Produzent 
wurde am 25. September 1986 in Addis 
Abeba geboren; seine musikalische Lauf-
bahn begann er im Kirchenchor seiner 
Gemeinde. In Addis Abeba ging er zur 
Schule und später zur Musikhochschule 
der Mekane-Yesus-Kirche. Er ist einer der 
besten und einflussreichsten Künstler im 
Bereich „Christliche Jazzmusik“ und unter-
richtet mittlerweile an der Musikhochschule 
für Jazz-Musik der Mekane-Yesus-Kirche. 
Sein erstes Album „Tebekehalehu” erschien 
2010. Durch das Programm begleitet Pas-
tor Thomas Haase.
Der Weltladen wird mit dem Verkauf von 
Getränken und kleinen Snacks aus aller 
Welt die Veranstaltung bereichern.

Termin: Samstag, 
23. September, 19 Uhr
Ort: St. Petri-Kirche, 
Buxtehude 

Der Eintritt ist frei. Es wird 
um eine Spende gebe-
ten.

Jetzt wieder in 
Deutschland!

Dawit Getachew und Band 
Christliche Pop- und Jazzmusik aus Äthiopien
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Wir sorgen für den Rahmen in Würde.

Abschied in Liebe.

B E S TAT T U N G E N
Inh. H. Stelzer

www.queren-sohn.de

Klosterhof 5A 04161/84555

www.senf-bestattungen.de

 
 

 
 
 
 
   

Samstag 
16.09.2017 
9.00 Uhr 

 
Restaurant Don Camillo 

MARKTSTR. 7   
Harsefeld 

 
 

  MännerFrühstück 

IM KIRCHENKREIS BUXTEHUDE 

 

 
 

 

Referent:  

Hans Mehnert 

 
Pastor, Diplomforstwirt, ehemals Leiter der Abteilung 

„Gemeindedienst für Weltmission“  
des Ev.-luth. Missionswerkes in Hermannsburg (ELM) 

 
 

Anmeldung bis zum 13. September 
Superintendentur  Tel.: 04161 – 74 79 37  

                       E-Mail: sup.buxtehude@evlka.de 
 

  Frühstücksbuffet:  € 10,00 pro Person 

Männersache: Stärke! 
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Besondere Veranstaltungen der 
St.-Paulus-Gemeinde Buxtehude

St.-Paulus-Info

Berührende und mitreißende Songs
Gospelchor konzertiert in St. Paulus am 24. September 2017 um 17 Uhr

Die St. Paul´s 
Gospel Voices ge-
stalten anlässlich 
ihres 15. Grün-
dungsjubiläums ein 
Gospelkonzert am 
Sonntag, den 24. 
September 2017, 
um 17 Uhr in der 
St.-Paulus-Kirche. 
Mit dem Motto-
Song „A Mighty 
Fortress“ - „Ein 
feste Burg ist unser 
Gott“ würdigen die 
Chorsänger und 
Solisten, die auch 
in diesem Jahr 
wieder von der Berliner Band „The Original 
Rhythm Boys“ begleitet werden, das Luther-
jahr.

Der schwedische Gospelkomponist Joakim 
Arenius hat Luthers „Ein feste Burg“ in ein 
grooviges und harmonisch interessantes 
Gospel verwandelt, wobei das ursprüng-
lich historische Motiv gut hörbar bleibt. Die 
St. Paul‘s Gospel Voices nehmen mit die-
sem Song an der 500-Chöre-Challenge teil, 
die anlässlich des Reformationsjubiläums 
deutschlandweit startet.

Das Konzert-Repertoire der Gospler umfasst 
die neusten internationalen Kompositionen 
des Gospelkirchentages 2016 und weite-
re berührende und mitreißende Songs, die 
Chorleiterin Katrin Götz in den wöchentlichen 
Proben und einem Intensiv-Probenwochen-

ende in der Akademie in Loccum einstudiert. 
Die Buxtehuder Musikerin und Mitgründerin 
des Gospelchores hält die chorische Arbeit 
des Gospelteams mit neuesten stimmbild-
nerischen Aspekten frisch, probiert Gospels 
in unterschiedlichsten Stilen und feilt am 
Repertoire aus anderen musikalischen Blick-
winkeln. Das schweißt die Choristen und 
Solisten als sich ständig weiterentwickelnde 
Chorfamilie noch enger zusammen.

Ein besonderes St.-Paulus-Highlight ist die 
Veröffentlichung der CD „Lebenszeichen“ 
(Text: Dorothea Lenz, Musik: Katrin Götz), 
eine brandneue Produktion mit den St. Paul´s 
Gospel Voices, Gastsängern und Musikern. 
Die CD ist nach dem Konzert für 10,- Euro 
zu erwerben. Eintrittskarten für das Konzert 
gibt es an der Abendkasse für 12,- Euro (er-
mäßigt 8,- Euro). Einlass ist um 16.30 Uhr.

15
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Das Bild, das wir heute von Luther, von Ka-
tharina und allen anderen Personen der Re-
formation haben, ist uns vor allem von Lucas 
Cranach d. Ä. überliefert worden. Wir hätten 
ohne ihn kaum eine Vorstellung vom Aussehen 
des Reformators. Die Cranachs hatten eine 
riesige Malwerkstatt in Wittenberg, über 5000 
Gemälde sollen erhalten sein. Die Cranachs, 
Vater und Sohn, waren die Maler der Reforma-
tion. Aber wie malt man die Reformation?

Lucas Cranach
Vater und Sohn Lucas Cranach malen „die Reformation“

In der Marktkirche in Wittenberg steht vielleicht 
der berühmteste Reformationsaltar. Aber wir 
fahren weiter nach Weimar zur „Herderkirche“ 
(St. Peter und Paul). Weimar ist nicht nur die 
Stadt der Klassik, sie ist auch Stadt der Re-
formation. 1555 wurde hier der Cranachaltar 
aufgestellt. 1555? Da war Luther doch schon 
neun Jahre tot. Ja – und auch Lucas Canach 
d. Ä. hat die Einweihung nicht mehr erlebt. Er 
starb 1553. Wie groß war sein Anteil an den 
Vorarbeiten? Man streitet sich. Aber man ist 



18

sich heute wohl sicher, dass dieser Altar fast 
ganz das Werk seines Sohnes Lucas ist. Des-
sen Leistungen sind lange verkannt worden.

Ich stehe fasziniert vor dem Altar, dessen far-
benfroher Mittelteil mir gleich ins Auge sticht. 
Aber das Geschehen auf dem Bild erschließt 
sich mir nicht sofort. Ich fühle mich fast wie ein 
Kind vor einem „Wimmelbuch“. Viele Einzelhei-
ten sehe ich, aber sie ergeben auf den ersten 
Blick keinen rechten Zusammenhang.

Vorn in der Mitte erhebt sich das Kreuz Jesu 
Christi über fast die gesamte Höhe des Bildes.
Aber wo sind Maria, die Gottesmutter, Johan-
nes und Maria Magdalena? Niemanden aus 
der Zeit Jesu sehe ich zu Füßen des Kreuzes. 
Aber rechts erkenne ich sofort Luther und 
Lucas Cranach d. Ä. Um eine realistische 
Darstellung der Kreuzigung handelt es sich 
also nicht, denn die beiden Freunde aus Wit-
tenberg können wohl kaum bei der Kreuzigung 
anwesend gewesen sein.

Der Körper Jesu ist glatt und ungeschunden, 
nur aus einer einzigen Wunde läuft etwas 
Blut. Allerdings schießt aus dieser Wunde ein 
schmaler Strahl im Bogen nach rechts und 
landet direkt auf dem Kopf des Lucas Cranach. 
Eine solche Darstellung war damals nicht 
ungewöhnlich. Der Blutstrahl vom Gekreuzig-
ten auf Gläubige bedeutete die Erlösung der 
Menschen. Lucas Cranach d. J. lindert hier 
seinen Schmerz um den kurz vorher gestor-
benen Vater, indem er ihn als durch Christus 
erlöst darstellt. Der Vater hat die Hände gefaltet 
und blickt nicht den Gekreuzigten an, sondern 
den Betrachter des Bildes, als wolle er ihn in 
das Erlösungsgeschehen einbeziehen. Luther 
steht daneben und zeigt mit dem Finger auf die 
aufgeschlagene Bibel, dessen Seiten für den 
Betrachter lesbar sind. Er selbst schaut in die 
Ferne, als wolle er sagen: Seht, nicht ich bin 
wichtig, sondern allein die Schrift. Diese bei-

den Figuren des 16. Jahrhunderts sind nicht 
klein dargestellt, sondern in der Größe der 
Christusfigur ebenbürtig. Besonders Luther 
nimmt einen gehörigen Raum ein und steht 
selbstbewusst neben seinem Freund.

Aber wer ist die Figur neben Lucas Cranach? 
Die Ähnlichkeit mit Christus ist sicherlich ge-
wollt. Es ist Johannes der Täufer. Johannes 
weist mit der rechten Hand auf den Gekreu-
zigten und mit der linken auf ein Lamm, das 
eine Fahne mit der Aufschrift (Joh.1, 19) trägt: 
„Siehe, das Lamm Gottes, das hinwegnimmt 
die Sünden der Welt.“. 

Auf der linken Seite wird gekämpft. Eine Ge-
stalt tritt mit beiden Beinen auf Tod und Teufel, 
die erstickend am Boden liegen. Dem Teufel 
stößt er den Schaft seiner Fahne ins Maul. 
Der Teufel klammert sich verzweifelt an das 
Bein des Mannes. Tod und Teufel röcheln nur 
noch mit herausgestreckter Zunge. Wenn wir 
die Ähnlichkeit mit dem Gekreuzigten sehen, 
wissen wir, dass es sich bei dem Kämpfer um 
den auferstandenen Christus handelt. Hinter 
seiner Gestalt tut sich das gesprengte Fel-
sengrab auf. Sein feuerroter Überwurf weht 
so heftig im Wind, als wolle er gleich in den 
Himmel fliegen. Ähnlich bewegt ist auch der 
Lendenschurz Christi, obwohl es sonst keine 
Anzeichen für starken Wind gibt. 

Wir können also zusammenfassen: Im Vorder-
grund ist in der Mitte allein der Gekreuzigte 
dargestellt, keine Heiligen. Wir Menschen 
haben den direkten Kontakt zu Gott und zum 
Heil, ohne den Umweg über Heilige oder Sak-
ramente. Rechts zeigt Johannes d. T. ebenfalls 
auf Christus, Luther weist darauf, dass nur 
das Evangelium, Gottes Wort, wichtig sei. Der 
Auferstandene hat die schrecklichen Widersa-
cher der Menschen jener Zeit, Tod und Teufel, 
getötet. Man bedenke nur, wie real auch Luther 
zeit seines Lebens an den Teufel geglaubt und 
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wie schrecklich er unter ihm gelitten hat. Das 
waren im Mittelalter die grässlichsten Feinde 
der Menschen. Nun sind sie tot.
So weit verstehe ich das Bild. Aber was wim-
melt und kraucht dort im Hintergrund? 

Dass es keineswegs nur Illustrationen sind, 
wird mir schnell deutlich. Schauen wir uns 
einmal den kleinen Mann links vom Kreuz an. 
Er läuft mit erhobenen Händen vor etwas weg 
und offenbar direkt in ein Feuer hinein. Wenn 
wir die Szene vergrößern, sehen wir, dass er 
vor dem Teufel und dem Tod wegläuft, die ihn 
mit einem Spieß und einer Keule verfolgen. Da 
sind die beiden Erzfeinde ja wieder! Sie verfol-
gen Adam, den Menschen, der direkt ins Höl-
lenfeuer flieht. Im Hintergrund spielt sich also 
die Welt des Alten Testamentes ab, die Welt 
vor Christus, vor der Erlösung des Menschen 
durch den Tod Christi. Adam schaut auch zu 
ihm hoch. Gleichzeitig aber sieht er die Gruppe 
an, die sich rechts zwischen Johannes und 
den Beinen des Gekreuzigten im Hintergrund 
befindet. Dort steht Mose mit den Gesetzesta-
feln. Auch vor diesen Gesetzestafeln flieht der 

Mensch, da er dem Anspruch aus eigener Kraft 
nicht entsprechen kann. Der Mensch, gefan-
gen in sündhafter Verstrickung, sieht keinen 
Ausweg und lässt sich hilflos und verzweifelt  
vom Teufel in die Hölle treiben. 

Im Hintergrund spielt sich noch eine Szene 
aus dem Alten Testament ab: Wir sehen ge-
schmückte Zelte. Davor eine Schlange, die 
sich an einer Stange hochwindet. Es stellt 
die Israeliten dar, die auf dem Weg in das 
verheißene Land von Schlangen angegriffen 
werden. Gott verheißt den Israeliten Rettung, 
wenn sie ihren Blick auf die eherne Schlange 
richten. Nach Luther aber ist es der Glaube an 
das Wort Gottes, das die Israeliten rettet. 

Nicht weit davon entfernt, aber ganz ins 
Zentrum und direkt hinter den Körper des Ge-
kreuzigten gerückt, blicken drei Männer empor 
zu einem Engel, der in goldenem Licht über 
den Himmel zieht und auf einem Schriftband 
die Geburt Christi ankündigt. Diese Szene ist 
das Bindeglied zwischen dem Geschehen im 
Vordergrund und dem im Hintergrund.

Der Mensch Adam ist voller Angst, verdammt 
wegen seiner Schuld. Aber Luther weist mit 
seinem Finger auf das Evangelium, die Bot-
schaft der Gnade. Im Hintergrund weist Mose 
auf das Gesetz, aber im Vordergrund erfährt 
der verstorbene Lucas Cranach d. Ä. durch 
Christus die Erlösung, und er bezieht uns 
durch seinen Blick mit ein. Die Angst und die 
Verzweiflung Adams werden durch die Gnade 
aufgehoben. Gesetz und Gnade – das Thema 
der Reformation. Es handelt sich bei diesem 
Altarbild also nicht um die Vermittlung bibli-
scher Geschehnisse wie bei früheren Altären. 
In der ins Deutsche übersetzten Bibel können 
die Menschen sie nun selbst lesen. Lucas Cra-
nach – Sohn und Vater -  malen hier für den 
Betrachter, welche Bedeutung die Reformation 
für die Menschen hat.

Heidi Krogoll
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Gedenkgottesdienst 
für totgeborene Kinder

in der Auferstehungskapelle auf dem 
Friedhof an der Ferdinandstraße, Buxtehude

25. November 2017, 14:00 Uhr
Kirchengemeinden St. Petri & St. Mariä Himmelfahrt
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Erd-, Feuer-, See-
& Friedwald-
Bestattungen

Bestattungs-Institut & Trauerhaus

gegründet

1947

H o l g e r  R i n g e l  G m b H

Brillenburgsweg 27b · 21614 Buxtehude · www.bestattungsinstitut-ringel.de

Tel. 0 41 61-51 24 51 · Fax 0 41 61-51 24 53

Kosten. 

17.02.11 14:01:50 [Motiv '341795 / Ringel' - Dialog35ZVK730 | Zeitungsverlag Krause GmbH & Co. KG | Tageblatt] von SWollert (Color Bogen) 

Bestattungsinstitut & Trauerhaus 
Holger Ringel GmbH 

Feuerbestattung:    ab   1.722,- inkl. aller Kosten 
Erdbestattung:    ab   2.155,- 
Seebestattung:    ab   1.790,- Keine versteckten 
FriedWaldbestattung: ab    2.055,- 

Tag und Nacht 0 41 61 - 51 24 51 
Brillenburgsweg 27b . 21614 Buxtehude seit 1988 

Fax 0 41 61  - 51 24 53 
www.Bestattungsinstitut  Ringel.de 
E-Mail:  holger-ringel@t-online.de 
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Tag des Friedhofs am 17. September
Friedhöfe haben viel zu bieten. Sie sind 
ein Teil des Städte- und Gemeindelebens. 
Friedhöfe sind auch ganz besondere Orte. 
Man kann dort nicht nur trauern und Trost 
finden – Friedhöfe bieten Ruhe und Raum 
zum Entspannen, lassen Menschen Hoff-
nung schöpfen und neuen Mut gewinnen. 
Trauernde finden hier einen geschützten 
Rahmen, um sich von den Verstorbenen zu 
verabschieden und um ihrer zu gedenken. 
Der Tag des Friedhofes, der jedes Jahr 
einmal stattfindet, soll dazu dienen, dass 
Sie Ihren Friedhof kennen lernen.
Wir möchten Sie einladen, am 17. Septem-
ber, in der Zeit von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, 
auf den Friedhof an der Ferdinandstraße zu 
kommen. Dort können Sie mit fachkundigen 

Menschen bei einer Tasse Kaffee oder Tee 
ins Gespräch  kommen und sich  bei einer 
Friedhofsführung die unterschiedlichen 
Möglichkeiten für eine Grabanlage erklären 
lassen. 
Wir haben hierzu einen neuen Flyer erstellt, 
den wir Ihnen vorstellen möchten. Das 
Friedhofsteam freut sich auf Sie.

Frank Thomas
Friedhofsausschuss

Das Friedhofsteam Ferdinandstraße (v.l.n.r.: Frank Thomas, Christina Thomas, Micha-
el Pilz) beantwortet am Tag des Friedhofs gern Ihre Fragen.
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St.-Petri-Platz 7
Di. - Fr.:  10:00 - 18:00 Uhr
Sa.:      10:00 - 14:00 Uhr
montags geschlossen

Cuxhavener Str. 128
(Gemeindehaus Neukloster)
2.+4. Do. im Monat 15:00 - 
17:00 Uhr
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Hospizgruppe
Buxtehude e.V.

Die
Hand
reichen
und
DA SEIN

Stavenort 1 - Tel.: 04161 – 59 77 67
Sparkasse Harburg-Buxtehude
IBAN: DE11 2075 0000 0052 9425 88
BIC: NOLADE21HAM

Wir begleiten ehrenamtlich
Schwerkranke
Sterbende
ihre Angehörigen
Trauernde

Trauercafé
Das Trauercafé der Hospizgruppe Buxtehude lädt jeden
letzten Sonntag im Monat von 15:00 bis 17:00 Uhr
trauernde Menschen zu einem unverbindlichen Treffen bei 
Kaffee und Kuchen ein. 

In unserem Trauercafé können Menschen, die mit dem 
Verlust eines lieben Menschen leben müssen, miteinander 
ins Gespräch kommen. Das Angebot richtet sich an alle 
Trauernden, unabhängig von ihrer Konfession und 
Nationalität. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Hospizgruppe Buxtehude e.V. 

Neues aus dem Weltladen

Jedes Jahr treffen sich Weltläden und Fair-
Handels-Partner zur Messe. 
Neue Produkte oder Projekte werden ver-
tiefend vorgestellt.
Gleichzeitig findet ein Meinungsaustausch 
statt, was in den Weltläden gut ankommt. 

Foto: www.weltladen.de

So können Projektpartner lernen, auf den 
Geschmack der Kunden in Deutschland 
zu reagieren. Dies versetzt sie auf lange 
Sicht in die Lage, auch im konventionellen 
Handel zu bestehen.
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Freud und Leid in der Gemeinde
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Musik zur Marktzeit

Jeden Samstag von 11 – 11.30 Uhr
Orgeln in St. Petri – Chöre – Solisten

Eintritt frei – Spenden erbeten!

Musik im Kirchenkreis

Freitag, 1. September, 18 - 24 Uhr

NACHT der CHÖRE
ev.-luth. Kirche in Apensen

Chöre und Musikgruppen des Kirchenkrei-
ses Buxtehude musizieren nonstop in der 
Kirche.
Vor der Kirche gibt es bei Getränken und 
Bratwurst die Gelegenheit zur Begegnung. 
Die Nacht der Chöre schließt mit einer mu-
sikalisch reichen Taizé-Andacht.

Das Programm zur Nacht der Chöre finden 
Sie in den Flyern, die in den Kirchen des 
Kirchenkreises ausliegen. 
www.kreiskantoratbuxtehude.wir-e.de

Sie möchten immer aktuell informiert werden über Veranstaltungen und Neuigkeiten?
Schicken Sie eine E-Mail mit dem Betreff „Konzerthinweise“ an 

kirchenmusik@kirchenkreis-buxtehude.de
und Sie erhalten per E-Mail aktuelle Informationen zu unseren Veranstaltungen.

Renovierung und Erweiterung der 
Hillebrand-Chororgel „Im Geiste Arp Schnitger“
Pfeifenpate werden!
Erwerben Sie eine Pfeifenpatenschaft ab € 10,- für sich 
selber, als Geschenk, als Widmung; mehr unter:

https://musicavivabuxtehude.wir-e.de/aktuelle-projekte
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Erwan le Prado (*1978) studierte zunächst 
am Konservatorium von Caen und wurde 
anschließend von Pierre Pincemaille, 
André Isoir, Michel Chapuis, Olivier Latry 
und Marie-Claire Alain unterrichtet. Mit 15 
Jahren trat er ins Conservatoire National 
Supérieur de Musique de Paris ein, das er 
mit ersten Preisen in den Fächern Orgel, 
Improvisation, Basso continuo, Harmonie-
lehre, Kontrapunkt, Fuge und zeitgenössi-
schem Tonsatz abschloss. Nach verschie-
denen Wettbewerbserfolgen in Biarritz, 
Luzern, St. Albans und einem „Prix J.S. 
Bach“ in Chartres 1996 wurde Erwan 
Le Prado 1999 in Genf mit dem 1. Preis 
am Schweizer Orgelwettbewerb ausge-
zeichnet und gewann im Sommer 2000 
den wohl wichtigsten Orgelwettbewerb 
überhaupt, den Grand Prix de Chartres (1. 
Preis in der Kategorie Interpretation sowie 
Publikumspreis). Seine Karriere als Kon-
zertorganist führt Erwan Le Prado in die 
ganze Welt; so trat er in Konzerten in ganz 
Europa, den USA, in Kanada, Südameri-
ka, Japan, China und Syrien auf. Zudem 
spielte er als Solist beim Orcheste de la 
Suisse Romande unter Leitung von Fabio 
Luisi in der Genfer Victoria Hall, mit den 
Warschauer Philharmonikern unter Antoni 
Wit, dem Beijing Symphony Orchestra in 
Peking und unterrichtete im Rahmen von 
Meisterkursen in Südafrika, Kolumbien, 
Japan, Ouzbekistan ... 
Auch als Wettbewerbs-Juror ist er inter-
national gefragt, so am St. Albans Organ 
Competition, Nürnberg, Chartresund 
Angers Wettbewerben ... 

Sonntag, 1. Oktober, 17 Uhr

Zur Zeit unterrichtet Erwan Le Prado als 
Professor für Orgel Interpretation und Impro-
visation am Konservatorium in Caen, wo er 
auch Titulaire der Cavaillé-Coll-Orgel in 
der Abbatiale Saint-Etienne ist sowie in 
Falaise als Titulaireder Historische Parisot 
Orgel (1746). Daneben gibt er regelmäßig 
Kurse als Dozent u.a. bei der internationalen 
Orgelakademie von Oundle, Cambridge und 
Oxford in England.

Erwan le Prado wird neben Werken von 
Johann Sebastian Bach, Johannes Brahms 
und Felix Mendelssohn auch Werke der 
französischen Romantik von César Franck 
und Charles Tournemire sowie Improvisati-
onen spielen.

Der Eintritt ist frei, am Ausgang wird um 
Spenden geben.

ORGELKONZERT
An der Furtwängler Orgel: Erwan le Prado  
(Caen/F)

Erwan le Prado
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Freitag, 27. Oktober, 17 Uhr

Sonntag, 12. November, 17 Uhr

Ein Orgelkonzert für Kinder (ab 5 Jahren) 
und Erwachsene 

Musik von Christiane Michel-Ostertun, 
nach einem Text von Gerhard Engels-
berger

Auch Luther war einmal Kind und musste 
seinen Eltern und Lehrern gehorchen. Wie 

ist aus diesem Jungen ein Mann geworden, 
der die ganze Kirchengeschichte verändert 
hat? 
Die Geschichte wird erzählt, ausgeschmückt 
und untermalt von Orgelmusik, die verschie-
dene Luther-Melodien enthält. Mit einfachen 
Gesängen können Kinder und Erwachsene 
mitmachen und sind so Teil der Geschichte, 
die ca. 40 Minuten dauert.

FAMILIEN-ORGELKONZERT
„MAAAAARTIN – Vom kleinen Martin zum großen Luther“

Johann Sebastian Bach: Messe h-moll
Annegret Schönbeck (Stade) – Sopran I
Philipp Mathmann (Berlin) – Countertenor 
(Sopran II)
David Erler (Leipzig) – Altus
Patrick Grahl (Leipzig) – Tenor
David Czismár (Hamburg) – Bass

David Erler  - AltusPatrick Grahl – Tenor 
(Gewinner Bach-Preis Leipzig 2016)

Kantorei des Kirchenkreises Buxtehude
Barockorchester Concerto Farinelli, Kon-
zertmeister: Volker Mühlberg
Leitung: Sybille Groß

Karten von € 11,- bis € 29,-
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Vorverkauf ab 2. Oktober
Musik Markt Buxtehude (hinter der • 
St. Petri-Kirche – keine telefonische 
Vorbestellung!)
E-Mailbestellung jederzeit ab 2. 10. • 
(E-Mail mit Kartenwünschen an ha-
pegross@gmx.de)
Kartentelefon vom 17.10.-7.11. je-• 
weils dienstags, donnerstags und 
freitags von 10-12 Uhr sowie diens-
tags und donnerstags auch von 
18-19 Uhr, 

 Telefon Nr.: 0 15 78 / 9 67 41 72

Concerto Farinelli

Mitglieder des Förderkreises Kirchen-
musik „Musica Viva“ können bereits 
ab 8. August sowohl für die h-moll 
Messe am 12. November als auch für 
das Konzert „Ein Fest für Martin Lu-
ther“ am 9.12. Karten per E-Mail und 
Kartentelefon bestellen.

Weitere Informationen:
www.kreiskantoratbuxtehude.wir-e.de

Informationen zu Musica Viva:
www.musicavivabuxtehude.wir-e.de

Die h-moll Messe von Johann Sebastian 
Bach gehört zu den Gipfelwerken der Kir-
chenmusik überhaupt. In seinem letzten 
großen Vokalwerk vertont Bach den Text 
der lateinischen Messe in kunstvoller Musik 
unterschiedlicher barocker Formen und 
nimmt zugleich Bezug auf den Reformator 
Martin Luther.  Das Manuskript der h-moll 
Messe von 1748/49 gehört zum Weltdoku-
mentenerbe.

Aus Anlass des Reformationsjubiläums hat 
sich die Kantorei des Kirchenkreises Buxte-
hude dieser großen Aufgabe angenommen 
und wird das Werk mit hervorragenden 
Solisten und dem großartigen Barockor-
chester Concerto Farinelli zur Aufführung 
bringen.



Church Night
Rund um die Kirche duftet es nach Lagerfeuer und Popcorn. Die Kirche ist in buntes 
Licht getaucht und es ertönt Musik.
Auch 2017 erwarten wir wieder 200 Jugendliche, die Lieder mit der Band singen, am 
Lagerfeuer Stockbrot backen, mit der Mario Kart Bahn ihre Runden drehen oder eine 
Kreativstation besuchen.
Ihr seid herzlich dazu eingeladen, zusammen mit dem KKJK und eurem Mitarbeiter-
kreis ein buntes Programm in und um die Kirche zu gestalten oder einfach „nur“ den 
Abend zu genießen.

Altersgruppe: Jugendliche, KonfirmandInnen und alle, die sich jung fühlen
Ort: Fredenbeck (Hauptstr. 76)
Leistungen: Andacht, Musik, Spiel, Spaß, Spannung, Essen ...
Veranstalter: Kirchenkreisjugendkonvent (KKJK) der Ev. Jugend im Kirchenkreis 
Buxtehude

28. Okt.  |  18-21 Uhr  |  Fredenbeck

21. Okt.  l  18 - 23 Uhr  l  Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Play the games
Zocken, zocken, zocken!

Der Saal ist in buntes Licht getaucht und an den Wänden läuft Super Mario, direkt ge-
genüber wird mit FiFa ein Fußballturnier ausgetragen. Weiter hinten steht die Sofaecke. 
Hier kannst du im Internet surfen, einen HotDog essen und eine Cola trinken.
Dann geht es wieder ans Steuer, denn du hast bestimmt noch eine Rechnung mit Yoshi 
offen, weil er dich beim letzten Rennen in letzter Sekunde überholt hat.

An diesem Abend könnt ihr auf den unterschiedlichsten Konsolen miteinander und ge-
geneinander zocken. Wenn ihr Spielewünsche habt, dann schreibt es einfach auf eure 
Anmeldung. Im Moment sind Super Mario, Super Mario Kart und FiFa geplant. Bitte 
beachtet dabei die USK.

Altersgruppe:13 bis 27 Jahre
Ort: Dietrich-Bonhoeffer-Haus, Buxtehude
Verpflegung: Knabberkram, Getränke und ein paar HotDogs
Kosten: 3,00 €
Anmeldeschluss: 28.09.2017
Veranstalter: Kirchenkreis Buxtehude



#Danke
Wir sagen Danke!
2017 finden wieder viele tolle Aktionen, Freizeiten, Konfirmandenunterricht, Jugendgot-
tesdienste und vieles mehr statt. Die Evangelische Jugend ist bunt, weil du ein Teil von 
ihr bist.
Dafür wollen wir Danke sagen.
Dieses Mal wird alles anders.
Wir laden die Teamer der Ev. Jugend zu einem buntem Sommerfest ein. Dort erwarten 
euch Aktionen zum Mitmachen, Essen und Getränke, Musik, Theater und vieles mehr. 
Du kannst dir noch nichts darunter vorstellen? Das macht nichts, denn noch planen wir 
im Geheimen. Erste Hinweise findest du auf instagram unter #Danke.
Die Einladung erhältst du nach den Sommerferien in deinem Mitarbeiterkreis oder im 
Kirchenkreisjugendkonvent.

Altersgruppe: Du erhältst eine persönliche Einladung
Ort: St. Paulus Buxtehude
Zeit: 16. September von 17.00 bis 22.00 Uhr
Veranstalter: Kirchenkreis Buxtehude

Jugendarbeit - Kontinuierliche Veranstaltungen
MitarbeiterInnenkreis (MAK)
Der MAK trifft sich jeden ersten Dienstag im Monat von 18.00 bis 20.00 Uhr in der St. 
Paulus Kirchengemeinde. Eingeladen sind alle TeamerInnen und diejenigen, die es 
werden wollen. In der ersten halben Stunde sitzen wir gemütlich beisammen und es-
sen. Ab 18.30 Uhr werden die wichtigen Themen für die Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen in der St. Petri- und St. Paulus Kirchengemeinde besprochen. Aktionen werden 
geplant.

XYZ
Der XYZ ist ein Treff für alte und junge TeamerInnen. Wir treffen uns jeden dritten 
Mittwoch im Monat im Dietrich-Bonhoeffer-Haus von 18.00 bis 21.00 Uhr. Hier wird ge-
quatscht, gespielt und einfach mal nichts getan. Wer Lust hat, schiebt sich eine Pizza 
in den Ofen und trinkt eine Cola. Damit keine Langeweile aufkommt, gibt es bei jedem 
„XYZ“ eine Stunde ein Thema, über das wir miteinander ins Gespräch kommen.
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Haben Sie Interesse, ehrenamtlich im Kinderkirchen-Team mitzuarbeiten? Dann melden Sie sich bitte im Kirchen-büro oder bei Pastor Haase.

Eingeladen sind alle interessierten 

Kinder und ihre Eltern.

Es ist keine Anmeldung erforderlich.

Die Teilnahme ist kostenlos. 

Für einen kleinen Snack ist gesorgt. 

um jeweils 15:30 Uhr, St. Petri-Kirche

MONI und RICKI 

laden herzlich
 ein zur: 

Herzliche Einladung zur 

Kinderkirche Kunterbunt  

Pastorin Altenfelder & Team 

2. September
Ich bin stark – Du bist stark – Gemeinsam sind wir stärker

02. Dezember
Advent

Moni und Ricki freuen sich auf die Ad-

vents- und Weihnachtszeit. Viele Kinder 

zählen im Advent die Tage bis Weihnach-

ten. Advent hat also auch mit Warten zu 

tun. Es geht um Adventsbräuche und um 

die Frage, worauf im Advent gewartet 

wird. Denn Advent heißt Ankunft.

28. Oktober 
Thesenanschlag in der Kinderkirche Kunterbunt

Dieses Mal haben Moni und Ricki ihren Freund Martin Luther zu Besuch in der Kinderkirche Kunterbunt. Er wird uns etwas über sein Leben und Wirken berich-ten. Die 95 Thesen Martin Luthers waren damals sehr brisant. In der Kinderkirche Kunterbunt werden wir Karten mit Thesen gestalten und diese dann eigenhändig mit Hammer und Nägeln an eine Tür schlagen.
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Die St. Petri-Kirchengemeinde lädt am Sonnabend, dem 17. November, um 17:00 Uhr zu 
einem Laternenumzug ein. Der Treffpunkt ist vor der Kindertagesstätte Dietrich-Bonhoeffer 
(Dietrich-Bonhoeffer-Platz 5). Von dort geht es mit den Laternen zur St. Petri-Kirche. 

Hier werden die Kinder und Erwachsenen die Geschichte vom Heiligen St. Martin hören. 
Wer nicht so gut laufen kann und trotzdem teilnehmen möchte, ist herzliche eingeladen, 
gegen 18:00 Uhr direkt zur St. Petri Kirche zu kommen.

St. Martinsumzug in St. Petri
Treffpunkt: 17. November, um 17 Uhr 

Am Samstag, dem 11. November, von 
10:00 – 12:00 Uhr, findet wieder der tra-
ditionelle Flohmarkt „Rund ums Kind“ im 
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindehaus statt.
Wie immer finden Sie hier alles Nützliche,
Hilfreiche, Schicke und Niedliche für, mit
und von Kindern. Es wird auch wieder ein 
Kuchenbuffet geben. 
Wir hoffen, dass uns das Wetter wohl-
gesonnen ist und wir auch wieder einen 
Teil der Veranstaltung draußen stattfinden 
lassen können.

Kinder der Kindertagesstätte Dietrich-Bonhoeffer 
basteln Laternen und
Pastor Thomas Haase als der Heilige St. Martin

Der Erlös aus dem Verkauf der Speisen
sowie den Standgebühren kommen 
dem Dietrich-Bonhoeffer-Kindergarten 
zugute. Über zahlreichen Besuch freuen 
wir uns!
Weitere Informationen für Interessierte
und Anmeldung für einen Verkaufsstand
unter Tel. 0 41 61 - 8 65 21 00 (W. Timm, 
ggf. Nachricht hinterlassen) oder per E-
Mail: dbhflohmarkt@gmail.com.



05.09.: „Martin Luther“ mit 
Dr. Krarup
10.10. (eine Woche später wegen 
des Feiertages am 3.10.): Spiel 
und Spaß mit den KiTa-Kindern
07.11.: „Sicher in die dunkle 
Jahreszeit“ – Tipps und Infos für 
die Sicherheit auf Wegen und 
Straßen von der Deutschen Ver-
kehrswacht – Referent: Siegfried 
Häußler, Buxtehude
05.12.: Senioren-Adventsfeier mit 
einem bunten Adventsprogramm
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Frauenfrühstück
Do 9:30 Uhr, DBH 
(jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat)
Informationen: Frau Elke Bosse 
Tel: 5 53 86

Der Seniorenkreis 
Die Seniorennachmittage finden 
einmal monatlich dienstags (Termine 
siehe unten) von 15:00 Uhr bis 17:00  
Uhr im DBH statt. Haben Sie Fragen? 
Rufen Sie bitte im Kirchenbüro (Tel. 
55 93 70) oder bei Pastor Glawion 
(Tel. 59 17 49) an.

DBH = Dietrich-Bonhoeffer-Haus am     
        Dietrich-Bonhoeffer-Platz 3

Vorbereitungsgruppe für 
Jugendgottesdienste
Treffen nach Absprache
Informationen: Diakon Felix Pilz
Tel: 6 31 32   
E-Mail: felix.pilz@ej-buxtehude.de

Gruppen in St. Petri

Vorbereitungsgruppe für die
Kinderkirche Kunterbunt
Treffen nach Vereinbarung
Informationen: Pastor Thomas Haase
Tel. 5 03 88 33

Jugend-Mitarbeiterkreis
Termine nach Absprache
Informationen: Diakon Felix Pilz 
Tel: 6 31 32  
E-Mail: felix.pilz@ej-buxtehude.de

Meditationsgruppe 
Mo 19:30 Uhr, DBH
Informationen: Ehepaar Timm
Tel: 71 46 01

Andachten und Gottesdienste 
in Seniorenheimen

Wohnstift Buxtehude (16:45 Uhr)
Genslerweg 4

20.09. Pastor Schäfer
18.10. Pastor Glawion
15.11. Pastor Gade

Este-Wohnpark (18:30 Uhr)
Kottmeierstraße 2A 

20.09. Pastor Schäfer
18.10. Pastor Glawion
15.11. Pastor Gade

Hauskreis Bibelarbeit 
für junge Erwachsene (20 - 45)
(jeden 2. und 4. Freitag im Monat  
um 20:30 Uhr) 
Informationen: Jörg Fiebig 
Tel: 54 06 17
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Kreise in St. Petri - in dieser Ausgabe stellen wir vor: 
die Kirchenkaffeekochgeister von St. Petri 

„Es ist nunmehr gut 6 Jahre her, dass in St. 
Petri die Idee des „Kirchenkaffees“ geboren 
und umgesetzt wurde“, so berichtet uns 
Anna-Luise Wiedemann, die gemeinsam 
mit Gesa Schwietering das Team der „Kir-
chenkaffeekochgeister“ leitet. Anstatt nach 
dem Gottesdienst gleich nach Hause zu 
gehen, laden die Kirchenkaffeekochgeister 
zu einer Tasse Kaffee oder Tee und Keksen 
ein und schaffen damit für unsere Gemein-
de einen Raum und die nötige Atmosphäre 
für Begegnungen und Gespräche nach 
dem Gottesdienst. Eine wichtiger Dienst, 
der sowohl unserer Gemeinde als auch 

v.l.n.r.: Anna-Luise Wiedemann, Christa Nieswandt, Anke Martens, Helga Peters, Heinz-
Lothar Penner. Es fehlen : Ursula Ziemann, Gesa Schwietering, Karin Dickehut und 
Susanne Kardel.

unseren Gästen hier in St. Petri sehr 
gut tut. An dieser Stelle: ein herzliches 
Dankeschön! 

Vielleicht haben Sie jetzt auch Lust be-
kommen, ein „Kirchenkaffeekochgeist“ zu 
werden? Das Team würde sich sehr über 
Verstärkung freuen! Falls Sie Interesse 
haben, melden Sie sich bitte bei Gesa 
Schwietering (Tel. 0 41 61 - 7 88 96) oder 
bei Anna-Luise Wiedemann 
(Tel. 0 41 61 - 28 73).

Pastor Thomas Haase
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Mit einem ökumenischen Gottesdienst am 24. 
September, um 14.30 Uhr, in St. Petri gründen 
fünf Gemeinden der Stadt die Arbeitsgemein-
schaft christlicher Kirchen in Buxtehude. 
Die ökumenische Zusammenarbeit in der 
Hansestadt hat eine lange Tradition.  Viele Got-
tesdienste werden ökumenisch vorbereitet und 
gefeiert. In Chören und Gesprächskreisen ist 
das Miteinander über die Konfessionsgrenzen 
hinweg selbstverständlich. Viele Beziehungen 
sind gewachsen und sollen weiter gepflegt 
werden. 
Nicht zufällig kurz vor dem Reformationsju-
biläum wollen die evangelisch-lutherischen 

Gemeinden Petri und Paulus, die katholische 
Gemeinde St. Maria, die Freie evangelische 
Gemeinde und die Jesus-Gemeinde nun 
ihre Zusammenarbeit auf eine breitere und 
verlässlichere Basis stellen. Auf diese Weise 
sollen die bestehenden Kontakte vertieft 
werden. Außerdem können die Christen der 
Stadt mit einer Stimme sprechen.
Im Gottesdienst am 24. September wird 
die Gründungsurkunde unterzeichnet. Im 
Anschluss daran gibt es bei einem Empfang 
Gelegenheit zum Austausch und näheren 
Kennenlernen. 

Gottesdienst zur Gründung des ACK Buxtehude 
am 24. September 

Einen lieben Menschen zu verlieren ist schmerz-
haft, von ihm Abschied zu nehmen ist ein langer 
Weg. Am Ewigkeitssonntag wollen wir Sie, die 
Angehörigen und Freunde, auf diesem Weg 
begleiten und der Menschen gedenken, die 
in diesem Jahr in unserer Kirchengemeinde 
verstorben sind. Dies wollen wir an unterschied-
lichen Orten tun.

Im 10 Uhr-Gottesdienst werden wir in der 
St. Petri-Kirche die Namen der Verstorbenen 
vorlesen und für jede verstorbene Person eine 
Kerze entzünden. Auch das Totengedenkbuch 
wird geöffnet, in das Besucher die Namen ihrer 
verstorbenen Angehörigen und Freunde eintra-
gen, deren Gräber sie nicht kennen oder nicht 

besuchen können.
Um 14 Uhr laden wir in die Auferstehungs-
kapelle auf dem Ferdinandfriedhof zu einer 
kurzen Andacht ein.

Um 15 Uhr findet eine Andacht im Friedwald 
(Neukloster) statt, und um 18 Uhr 
soll uns die „Atempause“ in der St. Petri-
Kirche an die Auferstehungshoffnung 
erinnern.

Halten Sie inne, lassen Sie sich trösten und 
stärken – auf Ihrem Weg des Abschiedneh-
mens.

Ihr Pfarramt

Ewigkeitssonntag mit Totengedenken und 
Totengedenkbuch am 26. November

„Gnadenlos gnädig!“
Familiengottesdienst zum Thema Reformation mit Kinderchor  

Ein bunter und lebhafter Gottesdienst für Kinder 
und Erwachsene, fröhliche Lieder mit unserem 
Kinderchor, ein Anspiel von den Kindern der 
Kindertagesstätte Dietrich-Bonhoeffer und 
vieles mehr, erwartet Sie und Euch am 24. Sep-
tember, um 10 Uhr, in der St. Petri-Kirche.

Es geht um Martin Luther. Menschen zur Zeit 
Martin Luthers hatten damals viele Ängste? 
Wovor fürchtete sich Martin Luther? Und 
was hat ihn von seiner Angst befreit?
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Kirchenbüro der St. Petri-Gemeinde 
Hansestraße 1
Pfarrsekretärin: Sonja Fruhner
Tel. 55 93 70, Fax 55 93 93
kirchenbuero@st-petri-buxtehude.de

Mo. 16:00 - 18:00 Uhr 
Do.   9:30 - 11:00 Uhr

Pastor Michael Glawion 
Abtstraße 1, Tel. 59 17 49 
michael.glawion@st-petri-buxtehude.de

Pastor Thomas Haase 
Dietrich-Bonhoeffer-Platz 1
Tel. 5 03 88 33
thomas.haase@st-petri-buxtehude.de

Superintendent Dr. Martin Krarup 
Superintendentur Bollweg 15a 
Tel. 74 79 37, Fax 6 34 83
sup.buxtehude@evlka.de

Kreiskantorin Sybille Groß
Osterladekop 88, 21635 Jork
Tel. (04162) 2 54 57 - 95, Fax - 97
kirchenmusik@kirchenkreis-buxtehude.de

Diakon Felix Pilz
Dietrich-Bonhoeffer-Platz 3
Tel. 6 31 32, felix.pilz@ej-buxtehude.de

So erreichen Sie uns
Internet: www.st-petri-buxtehude.de

Ev. Kindertagesstätte Dietrich-Bonhoeffer
Dietrich-Bonhoeffer-Platz 5
Leiterin: Maren Groß
Tel. 6 31 33, Fax 59 57 25 
kindergarten@st-petri-buxtehude.de

Friedhofsverwaltung 
Christina Thomas, Hansestraße 1
Tel. 5 00 07 89,  Fax 55 93 93
Fr. 9:00 - 11:00 Uhr
friedhof@st-petri-buxtehude.de

Friedhof Ferdinandstraße
Michael Pilz, Tel. (0171) 8 13 32 33

Förderverein St. Petri-Kirche
in Buxtehude e.V.
Joachim Stavesand (1. Vorsitzender)
Tel. 59 56 51
info@foev-petri.de

Förderkreis Kirchenmusik
Karl-Bernhard Müller (1. Vorsitzender) 
foerderkreis.kirchenmusik.bux@gmail.com

Gemeindebrief 
Alexandra Sparsam, Tel. 6 12 34
Walter Regenhardt,  Tel. 8 45 07
gemeindebrief@st-petri-buxtehude.de



Gottesdienste in der St. Petri-Kirche bis November 2017

02.09. 15:30 Uhr Kinderkirche Kunterbunt Pastor Haase

03.09. 12.S.n. Trinitatis 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pastor Glawion

10.09. 13.S.n. Trinitatis 10:00 Uhr Gottesdienst N.N.

17.09. 14. S.n.Trinitatis 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Sup. Dr. Krarup

10:00 Uhr Familiengottesdienst zum Thema Reformation mit Kinderchor  Pastor Haase

14:30 Uhr Gründungsgottesdienst Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen Sup. Dr. Karup u.a.

18:00  Uhr Atempause Pastor Haase

01.10. Erntedankfest 10:00 Uhr Gottesdienst zum Erntedank mit Abendmahl Pastor Glawion

08.10. 17.S.n.Trinitatis 10:00 Uhr Gottesdienst Sup. Dr. Krarup

15.10. 18.S.n.Trinitatis 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pastor Glawion

22.10. 19. S.n. Trinitatis 10:00 Uhr Gottesdienst Pastor Haase

28.10. 15:30 Uhr Kinderkirche Kunterbunt Pastor Haase

10:00 Uhr Gottesdienst Pastor Haase

18:00 Uhr Atempause Pastor Haase

31.10. Reformationstag 10:00 Uhr
Festlicher Reformationsgottesdienst mit 
Begleitprogramm für Kinder

Pastor Haase

05.11. 21.S.n.Trinitatis 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pastor Keilhack

12.11. drittletzter S.d. 
Kirchenjahres 10:00 Uhr Gottesdienst Pastor Haase

19.11.
vorletzter 

S.d.Kirchenjahres 
Volkstrauertag

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pastor Haase

08:00 Uhr Schulgottesdienst Pastor Haase

09:45 Uhr Schulgottesdienst Pastor Haase

19:30 Uhr Gottesdienst mit Flötenkreis Sup. Dr. Krarup

25.11. 14:00 Uhr
Gedenkgottesdienst für totgeborene Kinder auf dem Friedhof 
Ferdinandstraße

Sup. Dr. Krarup

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pastor Haase

14:00 Uhr
Andacht in der Auferstehungskapelle auf dem Friedhof 
Ferdinandstraße

Pastor Haase

15:00 Uhr Andacht im Friedwald Pastor Haase

18:00 Uhr Atempause Pastor Haase

02.12. 15:30 Uhr Kinderkirche Kunterbunt Pastor Haase

03.12. 1.S.i. Advent 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Sup. Dr. Krarup

26.11. Ewigkeitssonntag

24.09. 15.S.n. Trinitatis

29.10. 20.S.n.Trinitais

22.11. Buß- und Bettag


